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Einladung zur Bürgerversammlung 2018 

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

viele denken noch wehmütig an Ihren Urlaub und den wunderba-

ren Sommer zurück und doch befinden wir uns schon im Endspurt 

des laufenden Jahres. Im Spätherbst finden traditionell die Bürger-
versammlungen statt. Laut Artikel 18 der Gemeindeordnung muss 

der 1. Bürgermeister mindestens einmal jährlich in einer Bürgerver-
sammlung Rede und Antwort stehen. Dazu darf ich Sie herzlich 

einladen. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus erster Hand über 

das Gemeindegeschehen zu informieren.  

 

Hitzhofen: Freitag, 12.10.2018 um 19.30 Uhr im 

Sportheim Hitzhofen 

Hofstetten: Freitag, 26.10.2017 um 19.30 Uhr im 

Gasthaus Buchberger 

 

Die Bürgerversammlungen im Rahmen der Seniorennachmittage 

finden in Hitzhofen am Donnerstag, 11.10.2018 im Veranstaltungs-

raum an der Sporthalle und in Hofstetten am Donnerstag, 
25.10.2018 im Gasthaus  Bauer jeweils um 14.00 Uhr statt. 

 

Themen: 

Entwicklung der Gemeinde 2018 / Haushalt 2018 

Kanalsanierung 2018/2019 

Beschaffung HLF 20 FFW Hofstetten - Auftragsvergaben 

Abschluss Gestaltung Dorfplatz mit Maibaumstandort in Hofstetten 

Abschluss Sanierung Friedhof Hitzhofen 

Dorferneuerungsprogramm - Gemeindeentwicklungskonzept 

Änderungsverfahren Bebauungsplan Nr. 20 „Hitzhofen Innerortsbe-

reich“ 

Änderungsverfahren Bebauungsplan Nr. 19 „Hofstetten Innerorts-
bereich“ 

Bausektor / Stand Baugebietsausweisungen 

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 

Sachstand Planung Radweg Hitzhofen-Eitensheim 

 Inhaltsverzeichnis   
Abfalltrennung 11 
Achtung Falle 8 
Adventsfenster 31 
Adventsmarkt 7 
Allgemeiner Dt. Fahrradclub 11 
Ausbildungsplatzbörse 13 
Bauschuttdeponie 9 
Blühflächen 11, 12 
Breitbandmessung 4 
Bürgerversammlung 1 
Christbäume gesucht 7 
Dorfplatz Hofstetten 2-3 
DSL-Verfügbarkeit 4 
Evangelische Kirchengemeinde 15 
FC Hitzhofen-Oberzell 14,17,18,26 30 
Ferienprogamm Hitzhofen 10 
Freiw. Feuerwehr Hofstetten 12 
Friedhof Hitzhofen 7 
Gemeindeentwicklungskonzept 5-6 
Grundschule 10,18 22,23 
Kanalsanierung 6 
Kindergarten Hitzhofen 27 
Kriegerverein Hitzhofen 29 
Landtags– und Bezirkswahl 8 
Landwirtschaftl. Flächen gesucht 10 
Mitfahrerbänke 8 
Mittagsbetreuung 16 
Offener Seniorentreff 16 
ÖPNV Gemeinschaftstarif 7 
Schützenverein Hitzhofen 20 
Schützenverein Hofstetten 24,25 
Seniorengemeinschaft 9 
Spielplatz Sonnenhang II 8 
SpVgg Hofstetten 28-29 
Stockschützen 21 
Vandalismus 6 
Veranstaltungskalender 13-14 
Veranstaltungsraum  Sporthalle 9 
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Aus der Gemeinde 

Hofstettener schaffen Dorfplatz mit Brunnen 
(Pressebericht von Martin Pauleser) 
Der Brunnen ist das zentrale 

Element am neuen Dorfplatz in 
Hofstetten, wo auch künftig der 

Maibaum aufgestellt wird. Der 

Arbeitskreis Dorfverschönerung 
Hofstetten konnte hier viele 

Ideen einbringen um einen 
schmucken Dorfmittelpunkt in 

der Schloßstraße zu schaffen. 

Nach zwei Jahren Planung und 
Bauzeit wurde am 22. Juli der 

neu gestaltete Dorfplatz feierlich 
eingeweiht. 

 
Sichtlich erfreut zeigte sich Bür-

germeister Roland Sammüller, 

weil in der „Prachtstraße“, der 
Schloßstraße von Hofstetten 

neben dem neu gestalteten 
Pfarrhof, der Kirche, der Mari-

ensäule, dem Jura-

Bauernhofmuseum, den beiden 
Gaststätten und dem Schloss der Dorfplatz mit Brunnen, ein weiteres Kleinod geschaffen wurde. So wurde die Bele-

bung des Dorfmittelpunkts aufgrund der Zusammenarbeit mit der Bevölkerung ab der Planungsphase ein Musterbei-
spiel für das Motto von Bürgern für Bürger.  

Bgm. Roland Sammüller begrüßte in seiner Ansprache die Abteilungsleiterin des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberbayern, Frau Monika Hirl, Landrat Anton Knapp, Pfarrer Alois Spies und den Arbeitskreis Dorfverschönerung Hof-

stetten, der den Zaun am Dorfplatz in Eigenregie errichtet hat. 

 
War man ursprünglich nur auf 

der Suche nach einem neuen 
Standort für den Maibaum, so 

entwickelte sich daraus ein Pro-

jekt für die Neugestaltung eines 
Dorfmittelpunkts. Da zugleich in 

der Bevölkerung seit Jahren der 
Wunsch nach einem Dorfplatz 

bestand, konnte man beides mit-
einander verbinden. Da sich 

durch den Abriss des Bäckerhau-

ses das Ortsbild an dieser Stelle 
veränderte, hatte man in der 

Dorfmitte einen idealen Platz für 
dieses Projekt gefunden. Von der 

Anliegerin Frau Martina Meixner 

konnte freundlicherweise eine 
Teilfläche erworben werden. In 

der Vergangenheit war dies auch 
schon ein zentraler Punkt, u.a. 

befanden sich in der Umgebung 

die Kirche, weiter auf Seite 3 

Bild von links: 
Landrat Anton Knapp, Monika Hirl, Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern, Bgm. Roland Sammüller, Gemeinderätin und 
Leiterin des Arbeitskreises Dorfverschönerung Dr. Kathrin Hake, Steinmetz Rupert Fieger, 2. Bgm. Alfred Schimmer, Nachbarin 
Martina Meixner, Hans Buchberger vom Arbeitskreis Dorfverschönerung Dorfverschönerungsverein, Nachbar und Ehrenbürger 
Anton Zinsmeister. 
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eine Schmiede, ein Wirtshaus und jahrelang die Milchsammelstelle. Hier gibt es den alten zugeschütteten Dorfbrunnen 

der über Jahrhunderte die Bevölkerung mit Trinkwasser versorgte. Leider konnte dieser nicht mehr reaktiviert werden.  
 

In der Ideensammlung und Vorplanung des Arbeitskreises Dorfverschönerung Hofstetten unter der Leitung von Frau 
Dr. Kathrin Hake wurde auch sehr bald der Steinmetz Rupert Fieger aus Eichstätt zu Rate gezogen. So sollte der Dorf-

platz mit einem Brunnen mit fließendem Wasser belebt  werden. Wasser ist Leben, wie auch Rupert Fieger stets in 

seiner Ansprache erwähnte. Es gibt auf dem Platz eine Stele mit Infotafeln der Gemeinde wo man momentan Fotos 
und Entwurfsskizzen über die Planung und Bauphase einsehen kann. Bgm. Sammüller wies auch darauf hin, dass sich 

der Baubeginn aufgrund der Aufhebung der ersten – überteuerten – Ausschreibung verzögerte. Auch war der gesamte 
Untergrund mit Versorgungsleitungen durchzogen, so dass vieles per Hand gemacht werden musste. Explizit bedankte 

er sich für wie immer konstruktive Mitarbeit des Gemeinderats. Einen Dank sprach er auch aus an Frau Hirl für die 
finanzielle Unterstützung durch EU-Fördergelder und an die Sparkassenstiftung für deren Zuschuss. 

 

Frau Monika Hirl, vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern, war sichtlich erfreut über das Ergebnis der Arbeit. 
Landrat Anton Knapp freute sich darüber, dass in der Schloßstraße, wo auch das Bauernhofmuseum des Landkreises 

Eichstätt steht, ein „Zimmer“ geschaffen wurde, wodurch der Dorfmittelpunkt ein weiteres Kleinod erhalten hat. Stein-
metz Rupert Fieger, der den schönen Brunnen mit der Friedenstaube oben drauf geschaffen hat, schilderte dann auch 

ausführlich seine Visionen, die er mit dem Brunnen verwirklichen wollte. Das Wasser quillt aus der Mitte des Steines 

und fließt über Symbole, die das Juradorf mit ihren charakteristischen Häusern darstellen. Drei goldene Kugeln für den 
Patron der Pfarrkirche St. Nikolaus, zwei Wappen für  Hofstetten und Hitzhofen sowie der Bischofstab, der an das 

Hochstift Eichstätt erinnert. An seinem Worten konnte man schon erkennen, wieviel Herzblut er in dieses Werk ge-
steckt hat. 

Pfarrer Alois Spies segnete den neu geschaffenen Dorfmittelpunkt in der Hoffnung, dass hier ein Ort der Freundschaft, 
der Begegnung in einem liebevollen Miteinander stattfinden soll. Das fließende Wasser des Brunnen steht für Leben, 

das sich auf diesem schönen neu gestalteten Dorfplatz entwickeln kann.  

 
Bürgermeister Roland Sammüller meinte: „Das Resümee für die Errichtung des Dorfplatzes fällt überaus positiv aus, 

weil immer das Ergebnis entscheidend ist – und das kann sich wahrlich sehen lassen. Auf dem Plan weiß man nie, wie 
die einzelnen Komponenten – wie z. B. Pflanzbereich, Brunnen, Maibaumköcher und Informationsstele letztendlich im 

Raum miteinander harmonieren. Man kann nur hoffen, dass alles passt.“ 

 
Die Blaskapelle Hitzhofen untermalte die feierliche Einweihung mit musikalischen Einlagen. Sammüller bedankte sich 

bei allen Beteiligten und Helfern für die Realisierung dieses Projekts im Herzen von Hofstetten. Die Verantwortlichen 
der Gemeinde hoffen, dass nicht nur beim Maibaumaufstellen der Platz von der Dorfgemeinschaft genutzt und mit 

Leben erfüllt wird. 

 

Die fleißigen Helfer vom Arbeitskreis Dorfverschönerung beim Zaunbau, von links: 

Hans Buchberger, Nik Bonschab, Kathrin Hake und Hermann Ganser, nicht auf dem Bild: Alfred Tratz 
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Markterkundung DSL - Verfügbarkeit im Gemeindegebiet 
Im Rahmen einer sog. Markterkundung sollte überprüft werden, ob ein weiterer Netzausbau förder-
fähig ist. Diese ist gegeben bei einer Versorgung unter 30 Mbit/s Download. Daher wurden unter 

anderem die regionalen Breitbandanbieter angefragt und gebeten zur Ist-Versorgung und möglichen 
eigenwirtschaftlichen Ausbaumaßnahmen Stellung zu nehmen.  

Eine eigene Netzinfrastruktur haben nur Telekom und die Fa. DSLmobil. 

 
Telekom hat keine konkreten Ausbauplanungen für einen breitbandigen Festnetzausbau für das bestehende Netz. Sie 

kann kein „schnelles Internet“ bieten, da die Ist-Versorgung nur Bandbreiten unter 6 Mbit/s im Download ausweist. 
Für die neuen Baugebiete ab „Sonnenhang II“ (Am Obstgarten) und 2. Bauabschnitt „Zur Veitskapelle“ (Am Holzplatz) 

können die Anlieger schnelles Internet von der Telekom mittels Glasfaserkabel bis am Haus (FTTB, Fiber to the Buil-

ding) nutzen. Das selbe gilt für zukünftige Baugebiete. 
Die initiale Antwort zur Markterkundung der Fa. DSLmobil war nicht in allen Punkten eindeutig und es waren Nachfra-

gen durch unser beauftragtes Ing.-Büro IK-T Mannstorfer und Hecht nötig. Diese ergaben letztendlich, dass das Ge-
meindegebiet nahezu vollständig mit mind. 30 Mbit/s im Download versorgt wird. Erreicht wird das durch Glasfaseran-

bindung von 10 in den Ortsteilen verteilten Kabelverzweiger (KVz) der Telekom mit VDSL/Vectoring. Mit dieser Tech-
nik lassen sich wesentlich höhere Geschwindigkeiten über herkömmliche Kupferleitungen erzielen, die von den KVz bis 

ins Haus verlegt sind. Für die neuen Baugebiete „Zur Veitskapelle“ 1. und 2. Bauabschnitt sowie für „Sonnenhang II“ 

bietet DSLmobil Breitbandanschlüsse über Glasfaserkabel bis am Haus (FTTB) an; für die zukünftigen Baugebiete soll 
ebenfalls Glasfaser verlegt werden. 

Aufgrund durchgeführter Breitbandmessungen von Nutzern mit 50Mbit/s-Anschlüssen stellt die von DSLmobil behaup-
tete Ist-Versorgung in Frage. Der Geschäftsführer Herr Korber hat als verpflichtende Verbesserungsmaßnahme die 

Ablösung der Richtfunkanbindung (FFW-Haus Hitzhofen nach Ingolstadt) durch Glasfaserkabel für 2018 eingeplant. 

Die verbindliche Umsetzung soll bis spätestens Mitte 2020 erfolgen. Die für 2017 angekündigten Tarifanpassungen 
wurden bisher nicht vorgenommen, werden nach Rückfrage aber im September 2018 kommen. An dieser Stelle möch-

ten wir uns beim Breitbandpaten und 2. Bürgermeister Alfred Schimmer für sein Engagement bedanken. 
Leider können wir nur sehr begrenzt Druck zur Umsetzung der versprochenen Maßnahmen - Ablösung Richtfunkanbin-

dung und Tarifanpassungen - aufbauen. Sie als Endverbraucher von DSLmobil-Tarifen haben durchaus Möglichkeiten. 
Siehe dazu den folgenden Beitrag. 

Fazit: Aufgrund der Darstellung zur Markterkundung von DSLmobil wären nur einige sehr wenige Anschlüsse außer-

halb oder an der Rändern der Ortsteile förderfähig. Vom Bund und Land Bayern ist ein neues Programm in Planung, 
bei der die derzeitige Eingriffsschwelle von 30 Mbit/s im Download aufgehoben werden soll. Sobald dieses verfügbar 

ist, wird die Gemeinde aktiv werden. Planungsleistungen für einen sog. FTTB-Masterplan zur Anbindung eines jeden 
Gebäudes an ein Glasfasernetz werden schon jetzt kurzfristig beauftragt. 

 

Überprüfung Ihres Breitbandanschlusses von DSLmobil 
Bei Abweichungen der tatsächlichen Leistung des Internetzugangsdienstes von der vertrag-

lich vereinbarten Leistung können sich Verbraucher auf eine Beweiserleichterung berufen. 
Wenn diese Abweichung erheblich, kontinuierlich oder regelmäßig wiederkehrend ist und sie 

durch die Breitbandmessung der Bundesnetzagentur www.breitbandmessung.de festgestellt 

wurde, gilt dies für die Auslösung von Rechtsbehelfen für nichtvertragskonforme Leistung. 
 

Um eine Unterschreitung festzustellen, sind hierzu je Messpunkt mindestens 20 Messungen an zwei unterschiedlichen 
Tagen nötig. Die Messung muss über www.breitbandmessung.de erfolgen; Messparameter und Vorgehensweise fin-

den Sie ebenfalls auf dieser Seite. 
Um die von DSLmobil dargestellte Ist-Versorgung von 30 Mbit/s im Download überprüfen zu können, bitten wir um 

Zusendung Ihrer Messergebnisse auch an uns. Nehmen Sie dazu vorab Kontakt mit Bürgermeister Roland Sammüller 

unter Tel. 08458 3987-11 oder Mail Roland.Sammueller@Hitzhofen.de auf. Wir benötigen möglichst einen breiten 
Querschnitt der Tarife Surf + Phone 16.000und und 50.000 bei Standorten im gesamten Gemeindegebiet. 

 
Ab welcher Abweichung von den vertraglich vereinbarten Datenübertragungsraten bei Breitbandanschlüssen liegt eine 

nichtvertragskonforme Leistung vor? Laut Produktinformationsblatt (§ 1 TK-Transparenzverordnung) müssen je Tarif 

bestimmte Übertragungsraten „maximal“, „normalerweise“ und „minimal“ zur Verfügung stehen. Siehe dazu die fol-
gende Tabelle mit ausgewählten Tarifen von DSLmobil. Produktinformationsblätter zu weiteren Tarifen und anderer 

Anbieter finden Sie im Internet beim jeweiligen Anbieter. In der rechten Spalte sind die von der Bundesnetzagentur 
entsprechend geforderten Datenübertragungsraten dargestellt. 

 

 
 

http://www.breitbandmessung.de
http://www.breitbandmessung.de
mailto:Roland.Sammueller@Hitzhofen.de
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Gemeindeentwicklungskonzept Hitzhofen (GEK) – Projektideen entwickeln,  
Zukunft gestalten 
 

Rückblick auf den Themenspaziergang „Barrierefreiheit im öffentlichen Raum“ 
Die Gemeinde Hitzhofen hat sich zum Ziel gesetzt, auch künftig die Attraktivität als Lebens-, Wirtschafts- und Erho-

lungsraum für die beiden Ortsteile Hitzhofen/Oberzell und Hofstetten zu erhalten und zu erhöhen. Seit der Auftakt-
veranstaltung im März 2018 hat die Gemeinde Hitzhofen mit den beauftragten Büros und gemeinsam mit den Bürge-

rInnen an der Erstellung des Gemeindeentwicklungskonzepts gearbeitet.  

Nachdem die BürgerInnen bei den Ortsteilspaziergängen Ende April allgemein auf Missstände hingewiesen und posi-
tive Aspekte hervorgehoben haben, fanden am 22. Juni die Themenspaziergänge „Barrierefreiheit im öffentlichen 

Raum“ statt (siehe Bilder unten). Maßnahmen zur barrierefreien Gestaltung des öffentlichen Raums, eines barriere-
freien Zugangs zu öffentlichen und hochfrequentierten privaten Gebäuden sowie zur barrierefreien Nutzung des 

ÖPNVs schaffen Chancengleichheit und stellen einen großen Schritt in Richtung „inklusive Gesellschaft“ dar. Die Ge-

meinde Hitzhofen hat sich zum Ziel gesetzt, im Rahmen des Gemeindeentwicklungskonzepts am Abbau von Barrie-
ren verstärkt zu arbeiten.  

 Tarif Datenübertragungs-

raten 

Im Download 

Mbit/s 

Im Upload 

Mbit/s 

Von Bundesnetzagentur ge-

fordert 

DSLmobil Surf + 

Phone 16.000 

Maximal 16 1 Muss an beiden Tagen jeweils 1 x 

erreicht werden 

 Normalerweise zur Ver-

fügung stehend 

11 0,7 Muss in mind. 90 % der Messun-

gen im Messzeitraum erreicht 

werden 

 Minimal 1 0,3 Darf nicht an beiden Tagen un-

terschritten werden 

DSLmobil Surf + 

Phone 50.000 

Maximal 50 2 Muss an beiden Tagen jeweils 1 x 

erreicht werden 

 Normalerweise zur Ver-

fügung stehend 

30 1,5 Muss in mind. 90 % der Messun-

gen im Messzeitraum erreicht 

werden 

  Minimal 16,5 1 Darf nicht an beiden Tagen un-

terschritten werden 
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Dazu trafen sich Herr Bürgermeister Sammüller, 11 BürgerInnen, Frau Hirl und Frau Baur vom Amt für Ländliche Ent-

wicklung Oberbayern und VertreterInnen der Planungsbüros zuerst im Rathaus Hitzhofen. Nach einer thematischen 
Einführung durch Frau Lorenz vom Büro PLANWERK aus Nürnberg, wurde das Thema mit der Öffentlichkeit diskutiert 

und bereits entsprechende Orte mangelnder Barrierefreiheit gesammelt, nach denen sich die Route der anschließen-
den Spaziergänge ausrichtete.  

Anschließend wurden die beiden Ortsteile hinsichtlich des Themas Barrierefreiheit begangen (siehe Bilder oben). Der 

Fokus lag hierbei auf Barrieren entlang der Gehwege und mangelnder Fahrbahnüberquerungen sowie Zugängen zu 
öffentlichen Gebäuden. Auch bei zukünftigen Umgestaltungen von Plätzen sollte das Thema Barrierefreiheit von Be-

ginn an mitgedacht werden. Entsprechende Bestandsanalysen und Projektideen werden ins Gemeindeentwicklungs-
konzept mit aufgenommen. 

Weitere Themenschwerpunkte werden im Herbst gemeinsam mit den BürgerInnen bearbeitet. Am 23. Oktober 2018 
finden um 17 Uhr im Rathaus zwei Workshops parallel statt. Der Workshop „Innenentwicklung“ befasst sich 

mit den Themen Baulandentwicklung und Gestaltungsmöglichkeiten, beispielsweise eines Dorfplatzes in Hitzhofen. Der 

zweite Workshop „Rad- und Wanderwege“ wird, neben den innerörtlichen Wegen, insbesondere Rad- und Wanderwe-
ge ins Umland behandeln. Am 25. Oktober 2018 ist ein weiterer Workshop um 17 Uhr im Rathaus geplant. 

Mit dem Titel „Mobilität und Soziales“ umfasst dieser die Thematik Nachbarschaftshilfe, Fahrdienste usw. 
Hiermit möchten wir Sie zur Beteiligung einladen und freuen uns über Ihre Teilnahme. 

 

Start der General-Kanalsanierung 2018/2019 
Die Maßnahme ist in 2 Bereiche aufgeteilt, eine offene und geschlossene Kanalsanierung. Bei der offenen muss die 

Straße aufgerissen und die Schadstellen erneuert werden. Sie beginnt 2019. Die geschlossene Kanalsanierung startet 
ab sofort. Die notwendigen Reparaturen können im sog. Relining- bzw. Roboterverfahren erledigt werden. Hier ist kei-

ne offene Baugrube notwendig. Da auch Grundstücksanschlüsse bis max. zum Revisionsschacht repariert werden, 

müssen auch Grundstücke betreten werden. Die Reparatur im Privatbereich erfolgt kostenfrei. Die betroffenen Eigen-
tümer werden vorab persönlich von der ausführenden Fa. Kuchler GmbH informiert. Wir bitten um Verständnis und 

bedanken uns für Ihre Kooperation.  
Eigentümer, bei denen im Rahmen der Kanalinspektion darüber hinausgehende Schäden am Grundstückskanal festge-

stellt wurden, werden von Gemeinde detailliert informiert. Notwendige Reparaturen sind eigenständig in die Wege zu 
leiten. 

Auf dem Bild ist das Reliningverfahren dargestellt. Ein 

Kunststoffschlauch wird an der Kanalwand als „zweite 
Haut“ angebracht. 

Hinweis: Alle Kosten für Erneuerung bzw. Reparatur wer-
den über Herstellbeiträge bei Neubau und Erweiterung 

bzw. Abwassergebühren refinanziert. Es werden keine 

separaten Verbesserungsbeitragsbescheide erlassen. 
 

 

 
 
 

 
Zunahme Diebstahl und Vandalismus im Gemeindebereich 

In den letzten Monaten ist eine deutliche Zunahme von Diebstählen und Vandalismus an Allge-

mein- bzw. Privateigentum festgestellt worden. In der Juni-Ausgabe unseres Gmoabladls be-
richteten wir von der Zerstörung einiger Figuren am Wichtel- und Waldlehrpfad Hofstetten so-

wie Insektenhotels und Fühlkästen am Biotop Hitzhofen. Nun sind im Schulgarten Sitzgelegen-
heiten und Tennisplatte beschädigt worden. Ein liegen gelassener Pulli wurde angezündet 

(siehe Bild).  

Außerdem werden immer wieder Roller und Fahrräder vom Schulgelände entwendet. Als krimi-
nell muss die mutwillige Verstopfung der Kanalableitung nach Lippertshofen und als Folge die 

Überschwemmung der umliegenden Ackerflächen eingestuft werden (Bild nächste Seite: ver-
stopfter Revisionsschacht). Der Schaden wird auf mehrere Tausend EURO beziffert. Die Was-

serschutzpolizei Beilngries hat die Ermittlungen aufgenommen. Alle Zerstörungen und Dieb-

stähle werden polizeilich angezeigt. Wir bitten die Bevölkerung um Aufmerksamkeit und Mithil-
fe. Wenn Ihnen Verdächtiges auffällt, verständigen Sie bitte sofort Polizei und Rathaus. 
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auf dem Bild: verstopfter Revisionsschacht 

 

Adventsmarkt Hitzhofen 2018 
Heuer findet am Freitag/Samstag, 30. November/1. De-

zember zum 3. Mal ein von vielen Hitzhofener Vereinen 
und Organisationen mit der Gemeinde organisierter Ad-

ventsmarkt statt. Dazu laden die Veranstalter die gesamte 
Bevölkerung sehr herzlich ein. An beiden Tagen ist wieder 

ein unterhaltsames Programm garantiert.  Für Verkösti-

gung mit Speis und Trank wird gesorgt. Beim Aufbau am 
Donnerstag hoffen wir auf tatkräftige Unterstützung. Wie 

jedes Jahr wird der Reingewinn caritativen Zwecken zur 
Verfügung gestellt. Der Programmablauf wird rechtzeitig 

bekannt gegeben. Ab sofort können sich Aussteller aus 
dem Gemeindebereich, die am Adventsmarkt teilnehmen 

möchten, im Rathaus melden. 

Noch kann man sich die kühlen Temperaturen, wo Warm-
getränke schmecken, nicht vorstellen. Aber bald ist es 

wieder soweit……. 

Friedhof Hitzhofen - Dank und Bitte 
Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat bedanken 
sich für die Einhaltung der Friedhofssatzung. Vor allen 

Dingen liegt uns sehr am Herzen, dass keine Gartengeräte 
und Gießkannen am Grab deponiert werden. 

Bitte: Benutzen Sie möglichst den Parkplatz an der Mühl-

taler Straße. Falls Sie am Buchenweg stehen, dann nicht 
auf dem Gehweg sondern auf der gegenüberliegenden 

Straßenseite parken. Die Benutzer - vor allem Kinder und 
ältere MitbürgerInnen können dann gefahrlos den Gehweg 

benutzen. 

Friedhof in der Abendsonne 

 

Regionaler Gemeinschaftstarif für ÖPNV seit 
01.09.2018 in Kraft 

Ab sofort können Sie mit 
einem Ticket die Landkrei-

se Eichstätt, Neuburg/
Schrobenhausen und Pfaf-

fenhofen sowie die Stadt 

Ingolstadt im öffentlichen Personennahverkehr befahren. 
Das gilt neben den Bussen auch für die Bahn. Der Ge-

meindebereich Hitzhofen befindet sich in der Tarifzone 
412. Zur Berechnung der Tarifstufe müssen alle Zonen 

zusammen gezählt, die einschließlich vom Start- bis zum 

Zielpunkt durchfahren werden. Für eine Fahrt von Hofstet-
ten nach Hitzhofen ist es die Tarifstufe 1, von Hofstetten 

nach Ingolstadt die Tarifstufe 5. Mit dem Gmoabladl wer-
den auch der Tarifzonenplan Eichstätt und die Zeitung des 

Zweckverbands Verkehrsgemeinschaft Region Ingolstadt 
verteilt.  

 

Christbäume gesucht 
Die Gemeinde sucht wie jedes 

Jahr Christbäume. Wer in sei-
nem Garten Nadelbäume loswer-

den möchte, soll sich im Rathaus 

melden. Die Bauhofkollegen prü-
fen, ob er sich eignet, überneh-

men dann die Fällung und küm-
mern sich um alles Weitere.  
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Aus der Gemeinde 

1 Jahr Mitfahrerbänke 
Seit über einem 
Jahr gibt es die 

Mitfahrerbänke. 
Insgesamt sind 7 

Stück im gesamten 

Gemeindegebiet 
verteilt. Einige Per-

sonen nutzen diese 
Art der Mitfahrgele-

genheit sehr gerne. 

Nachfrage und Angebot ist allerdings noch steigerungsfä-
hig. Testen Sie die Mitfahrerbank: Sie markieren das ge-

wünschte Ziel mit dem Pfeil und nehmen auf der Bank 
Platz. In kürzester Zeit werden Sie vom freundlichen Au-

tofahrer mitgenommen. Vielleicht kann während des Ge-
sprächs gleich die Rückfahrt vereinbart werden. Gesprä-

che für „Rückfahrerbänke“ in anderen Gemeinde laufen. 

 
Spielplatz Baugebiet „Sonnenhang II“ wieder ge-

öffnet 
Aufgrund der Erschließungsarbeiten für das Baugebiet 

„Sonnenhang II“ - die Straßenbezeichnung lautet Am 

Obstgarten - war der Spielplatz längere Zeit gesperrt. 
Durch ein neues Spielgerät und erneuerte Rasenfläche 

erstrahlt er im neuen Glanz. Wir hoffen, dass die Fre-
quentierung wieder so groß ist wie vor der Sperre. Viel 

Spaß, liebe Kinder und Jugendliche, bei der Benutzung. 

 

Landtags- und Bezirkswahl am 14.10.2018 
Die Wahllokale befinden sich für 

Hitzhofen in der Schule und in 

Hofstetten im Feuerwehrhaus 
und im Sport- und Jugendzent-

rum. 
Bitte beachten Sie auf der Wahl-

benachrichtigung in welchem 

Wahllokal Sie in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, denn 

nur dort können Sie Ihre Stim-
me abgeben. Die Wahllokale haben von 8.00 Uhr bis 

18.00 Uhr am Wahltag geöffnet. 
Sollten Sie sich für Briefwahl entscheiden, lassen Sie bitte 

den Briefwahlantrag, den Sie mit der Wahlbenachrichti-

gung erhalten, baldmöglichst der Gemeindeverwaltung 
zukommen. Damit ermöglichen Sie einen reibungslosen 

Ablauf. 

Für die Bildung der Wahlvorstände in fünf stationären 
Wahllokalen und zwei Briefwahllokalen benötigt die Ge-

meinde eine große Zahl ehrenamtlicher Wahlhelferinnen 
und -helfer. Bei Interesse zur Übernahme des Wahlehren-

amtes wenden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung 

an Frau Haas, Telefon 08458/3987-0. 
Vielen Dank für die Bereitschaft zum staatsbürgerlichen 

Engagement. 
 

Achtung Falle 
Aufgrund eines aktuellen Vorfalls in 
Hitzhofen wird dringend auf folgende 

Veröffentlichung hingewiesen: 
Mindestens fünf Anrufe angeblicher 

Polizeibeamter gingen bisher im Land-
kreis Eichstätt bei potentiellen Opfern 

dieser Betrugsmasche ein. 

Die Polizei mahnt zur Vorsicht bei der-
artigen Anrufen. 

Der angebliche Beamte von der Poli-
zei Eichstätt hatte sich unter anderem 

mit dem Vorwand gemeldet, bei Straftätern sei eine Liste 

mit dem Namen der Angerufenen aufgefunden worden. 
Ziel sei es gewesen, auf diesem Weg Details zur Lebenssi-

tuation und zu den Vermögensverhältnissen in Erfahrung 
zu bringen. 

In besonders perfider Weise schaffte es der Anrufer zu-
dem durch eine technische Manipulation, dass als Anrufer-

nummer die örtliche Vorwahl mit der Rufnummer 110 auf 

den Telefonen der Angerufenen angezeigt wurde. Alle An-
gerufenen beendeten jedoch das Gespräch, ohne die ge-

wünschten Informationen preiszugeben und verständigten 
die Polizei. 

Ziel derartiger Anrufe sei es, Betrugs- oder Diebstahlstaten 

anzubahnen, so die Polizei. In vergleichbaren Fällen kam 
es in der Vergangenheit immer wieder auch zur Aushändi-

gung hoher Bargeldbeträge. Es sei laut Polizei nicht auszu-
schließen, dass die unbekannten Täter weiterhin versu-

chen werden, auf diesem Weg an für sie nützliche Infor-
mationen zu gelangen. 

Das Polizeipräsidium Oberbayern Nord rät deswegen zur 

Vorsicht: 
• Seien Sie misstrauisch bei derartigen Anrufen 

• Beenden sie im Zweifelsfall das Gespräch schnellstmög-
lich, ohne persönliche Daten bzw. Informationen über vor-

handene Wertgegenstände oder Bargeld preiszugeben 

• Gehen Sie nicht auf Forderungen zur Überweisung oder 
Übergabe von Geldbeträgen ein 

• Im Telefondisplay angezeigte Nummern können tech-
nisch manipuliert werden und sind kein Beleg für den tat-

sächlichen Anruf eines Polizeibeamten 

• Sprechen Sie auch mit ihren Angehörigen über das Phä-
nomen und warnen Sie sie vor dem Vorgehen der Täter 

• Kontaktieren Sie im Zweifelsfall die Polizei unter einer 
dem Telefonbuch entnommenen Telefonnummer; in eili-

gen Fällen auch unter der Notrufnummer 110. 
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Aus der Gemeinde 

Veranstaltungsraum an der Sporthalle  
Hitzhofen eingerichtet 
Ab sofort können Vereine und Organisationen den Veran-

staltungsraum an der Sporthalle kostenfrei nutzen. Der 
Raum hat rund 70 qm und ist für 60 Personen bestuhlt. 

Die angrenzende Küche ist mit Kühlschrank, Geschirrspü-

ler und entsprechendem Geschirr ausgestattet. Bei Bedarf 
wenden Sie sich bitte an das Rathaus. Für private Veran-

staltung ist die Nutzung nicht möglich. 

 

Hans Müller neuer Deponiewärter 
Hans Müller aus Hofstetten ist unser neuer Wärter der 

gemeindlichen Erdaushub- und Bauschuttdeponie. Damit 

konnte nach längerer Suche ein Nachfolger für den zum 
31.12.2017 in den Ruhestand verabschiedeten Siegried 

Küspert gefunden werden. Die Öffnungszeiten sind wie 
gehabt jeden 2. Samstag von Anfang März bis Anfang 

November. Bei Bedarf können mit Herrn Müller Sonderöff-
nungen gegen Aufpreis vereinbart werden. Nehmen Sie 

dazu rechtzeitig Kontakt mit ihm unter der Rufnummer  

0151 70316402 auf. Ein Anspruch auf Sonderöffnung be-
steht nicht. Den Anweisungen des Deponiewärters ist Fol-

ge zu leisten. 
 

Seniorengemeinschaft Hitzhofen-Oberzell  
feiert im Biergarten 

Beim Treffen der Seniorengemeinschaft im Biergarten des 

Sportheims hat alles gepasst - hochsommerliche Tempe-
raturen, gute Stimmung und zum Abschluss eine deftige 

Brotzeit. Da alle Plätze beschattet waren, waren die Tem-
peraturen gut auszuhalten. 

Die teils lustigen, teils nachdenklichen Geschichten und 

Gedichte wurden von Emmi Löffler und Hans Strobl vor-

getragen. Leo Sandner begleitete uns auf der Steirischen. 
Zwischendurch spielten wir eine Runde „Bingo“. Die 

glücklichen Gewinner konnten sich über einen Geschenk-
gutschein, eine Flasche Sekt und ein Keramikkreuz freu-

en.   

Jährlich finden rund 8 Veranstaltungen statt. Immer dem 
Anlass entsprechend wird z. B. zur Faschingszeit eine 

Prinzengarde eingeladen oder im Mai findet vorher eine 
Maiandacht statt. Das nächste Treffen der Seniorenge-

meinschaft ist in Verbindung mit einer Bürgerversamm-
lung. Weitere Infos finden Sie auf Seite 1. 

Wie immer, waren die Damen in der Überzahl. Zu den 
Terminen sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein-

geladen. In Hofstetten ist die Seniorengemeinschaft auch 
überaus aktiv. Alle weiteren Termine für 2018 finden Sie 

im jeweiligen Veranstaltungskalender ab Seite 13. Die 

Einladungen erfolgen auch schriftlich.  
Daneben gibt es auch offene Seniorentreffs in Hitzhofen-

Oberzell (Elisabeth Bittlmayer, siehe Seite 16) und Hof-
stetten (Martin Pauleser). 

 

FFW Hofstetten pumpt Absetzbecken leer 
Einen etwas ungewöhnlichen Einsatz hatte die Hofstetten-

er Feuerwehr. Aufgrund von dringenden Reinigungsarbei-
ten musste das Regenwasser-Absetzbecken des Bauge-

biets „Zur Veitskapelle“ am Waldrand leergepumpt wer-
den. Mit den Aggregaten im LF 8-Fahrzeug und 2 mobilen 

war das rund 150 cbm fassende Becken innerhalb kürzes-

ter Zeit leer. Besten Dank an die Feuerwehrmänner für 
die schnelle Erledigung.  
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Aus der Gemeinde 

Grundschule Böhmfeld/Hitzhofen verabschiedet Frau Sippl und Frau Landsdorfer 
Im Rahmen einer Feierstunde wurden am vorletzten Schultag die kommissarische Leiterin Frau Petra Sippl und die 
langjährige Schulsekretärin Frau Angelika Landsdorfer verabschiedet. Frau Sippl übernimmt zum 1. August 2018 die 

Rektorinnenstelle in Hepberg. Obwohl nur 2 Jahre an der Schule, hat sie mit ihrer unkomplizierten, gewinnenden und 
doch entschlossenen Art die gesamte Schulfamilie begeistert. Schulverbandsvorsitzender Roland Sammüller stellte fest, 

dass selbst die Kollegen vom Bauhof ihre Wünsche sehr gerne umgesetzt haben. Wir 

wünschen Frau Sippl in Hepberg alles Gute.  
Frau Landsdorfer tritt zum 31. Juli in den wohlverdienten Ruhestand. Bei der Verab-

schiedung wurde deutlich, dass sie gleichsam bei der Lehrerschaft und den Schülern 
überaus beliebt war. Auch ihr wünschen wir für den neuen Lebensabschnitt das Beste. 

 

Bild links: Frau Landsdorfer bei ihrer Feier zum 60. Geburtstag. Bild rechts: Frau Sippl bei der Verabschiedung im Krei-

se ihrer Kolleginnen 
 

Gemeinde ist auf der Suche nach landwirtschaftlichen Flächen 
Die Gemeinde Hitzhofen  ist ständig am Erwerb von landwirtschaftlichen Grundstücken im gesamten Gemeindegebiet 
interessiert. Hinsichtlich Lage, Größe und Güte sind nahezu alle Grundstücke interessant, da Ackerland- und Grünflä-

chen nicht nur als Tauschflächen benötigt werden, sondern im Zusammenhang mit neuen Baugebieten zwingend auch 
ökologische Ausgleichsflächen notwendig sind. Ohne entsprechend geeignete Tausch- oder Ausgleichsflächen wird die 

zukünftige Weiterentwicklung der Gemeinde hinsichtlich Baugrund oder sonstiger Infrastruktur immer schwieriger. 
Wenn Sie der Gemeinde Hitzhofen ein entsprechendes Grundstück zum Kauf anbieten, bitten wir um Kontaktaufnahme 

mit 1. Bürgermeister Roland Sammüller. Ihr Anliegen wird selbstverständlich diskret behandelt. 

 

Rege Teilnahme am Ferienprogramm der Gemeinde 
Überaus zahlreich war die Beteiligung am Ferienprogramm, das mit dem Kreisjugendring Eichstätt ausgerichtet wurde. 
Beim „Survival für Anfänger“ waren insgesamt 30 Teilnehmer bei 2 Terminen aktiv. Auch die Veranstaltung „Trickfilm - 

selber machen“ im Jugendhaus Hofstetten war ausgebucht. Obwohl die Aktion von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr dauerte, 

kam zu keiner Zeit Langeweile auf. Eine reine Mädchenangelegenheit war der Workshop „Orientalischer Tanz“ (siehe 
Bild) . Ab sofort können 20 junge Breakdancer 

das zeigen, was sie Anfang September beim Kurs 
„Breakdance Beginner“ erlernt haben. Aufgrund 

der sehr großen Nachfrage werden wir auch im 

nächsten Jahr wieder ein Ferienprogramm in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreisjugendring anbieten. 

Über das ganze Jahr läuft das Ferien- und Frei-
zeitprogramm der Hofstettener Vereine. Weitere 

Informationen dazu finden Sie im Veranstal-
tungskalender auf Seite 14. 
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Aus der Gemeinde 

Blühflächen im Innerortsbereich Teil I 
Die Gemeinde leistet einen kleinen Beitrag gegen das In-
sektensterben. Auf mehreren kommunalen Grünflächen 

wird seit einigen Jahren höchstens zweimal jährlich ge-
mäht, sodass sich die Flora entwickeln kann und Insekten 

während der gesamten Vegetationsphase Nahrung und 

Unterschlupf finden. Eine Begehung mit dem Umweltpä-
dagogen Johann Bauch aus Eichstätt hat eine Verbesse-

rung der Pflanzenvielfalt bestätigt. Die Ursachen für den 
Verlust der Insektenvielfalt sind der hohe Flächenver-

brauch für Wohn- und Gewerbegebiete, intensiver Ma-

schineneinsatz in der Landwirtschaft und der Einsatz von 
Herbiziden und Insektiziden.  Untersuchungen haben er-

geben, dass in den letzten 20 Jahren ein Rückgang von 
rund 75 % der Insekten zu beklagen ist. Aber auch immer 

mehr Hausgärten entwickeln sich zu bienenfreie Bereiche. 
Selbstverständlich gibt es auch im Gemeindebereich viele 

Hausgärten und andere private Flächen, die für Insekten 

ein wahres Eldorado sind. Siehe dazu Bilder auf Seite 12. 
Wir als Gemeinde werden zukünftig weiter Grünflächen 

wie Straßenbegleitgrün - sog. „eh da Flächen“ zu Blühflä-
chen umfunktionieren.  Teil II über Blühflächen finden Sie 

auf der nächsten Seite.  

Bild: Begehung der Blühflächen durch Umweltpädagogen Jo-
hann Bauch und Arbeitskreisleiterin Dorfverschönerung Kathrin 
Hake. 

 

Für die folgende vom Landratsamt erstellte 
Pressemitteilung bitten wir um Beachtung: 
Abfall-Trennung korrekt vornehmen! 

Bitte keinen Restmüll in die Papier-
tonne geben. In den vergangenen 

Wochen fanden sich in den Papier-
tonnen des Landkreises Eichstätt ver-

mehrt Plastiksäcke mit Restmüll und 

Speiseresten, sogar benutzte Win-
deln. „Diese 

Vorfälle sind nicht nur ärgerlich und 
für die Sortierer eine Zumutung, son-

dern verursachen auch große Probleme bei der Verwer-

tung der Rohstoffe“, erläutert Fachbereichsleiterin Kathrin 
Husterer. Die Mitarbeiter an der Sortieranlage weigerten 

sich bereits weiterzuarbeiten. Die Abfallwirtschaft bittet 
alle Bürgerinnen und Bürger dringend, sortenrein und 

getrennt zu sammeln: „In die Papiertonne gehören aus-

schließlich Papier und Kartonagen. Hinein darf kein Rest-
müll, keine Küchen- und Speisereste, keine Plastiksäcke 

aller Art, keine Kleidung, keine Inkontinenzartikel, kein 
verschmutztes Papier wie etwa benutzte Küchentücher 

und Taschentücher, kein Brotzeitpapier, kein fettver-

schmutztes Papier, kein Kohlepapier, kein Selbstdurch-
schreibepapier, kein Pergamentpapier, keine alten Tape-

ten, kein Kunststoff- und aluminiumbeschichtetes Papier 
von Milch- und Safttüten und auch keine Folien“, betont 

Husterer. Papier ist ein wichtiger Wertstoff, der vermarktet 
wird und als wichtige Einnahme für den Landkreis auch 

zum Erhalt der niedrigen Müllgebühren beiträgt. Im Land-

kreis sind überall ausreichend große Restmülltonnen vor-
handen, welche eine ordnungsgemäße Entsorgung des 

Restmülls ermöglichen. Der Verwertungsweg des Altpa-
piers erstreckt sich übrigens von der Sammlung in der Pa-

piertonne hin zu einer Anlage, in der die einzelnen Pa-

piersorten von Mitarbeitern per Hand sortiert und recycelt 
werden, bevor daraus neue Zeitungen und Pappkartons 

produziert werden können. „Wir vermuten bei den aktuel-
len Vorfällen jetzt keinen Vorsatz, sondern Fahrlässigkeit. 

Aber die dadurch entstehenden Probleme sind 
immens“, betont auch Kreiskämmerer Thomas Netter. Die 

Mitarbeiter der Abfallwirtschaft bitten alle Landkreisbürger, 

sortenrein und getrennt zu sammeln, um einen Beitrag 
zum Umweltschutz zu leisten. Papier ist ein wichtiger Roh-

stoff, der nicht zusammen mit Restmüll verbrannt werden 
soll. An die Unternehmen ergeht die dringende Bitte, auch 

Putzkräfte anzuweisen, den Müll ordnungsgemäß zu tren-

nen. 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrradclub (ADFC) 
testet erneut Fahrradfreundlichkeit aller Kom-
munen in Deutschland 

Der ADFC führt bis zum 30. November 2018 den Fahrrad-

klima-Test 2018 durch. Bei der bundesweiten Umfrage 
sind alle Radfahrer aufgerufen, die Fahrradfreundlichkeit 

von Städten und Gemeinden zu testen. Der vom Bundes-
ministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur geför-

derte Test ist die weltweit größte Befragung zum Radfahr-
klima und gibt Politik und Verwaltung lebensnahe Rück-

meldungen zu Stärken und Schwächen der Radverkehrs-

förderung. Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2019 prä-
sentiert. Daneben werden die fahrradfreundlichsten Städte 

und Gemeinden sowie diejenigen Kommunen, die seit der 
letzten Befragung am stärksten aufgeholt haben, ausge-

zeichnet. Die Online-Umfrage und weitere Informationen 

finden Sie unter www.fahrradklima-test.de.  

http://www.fahrradklima-test.de
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Aus der Gemeinde 

Blühflächen im Innerortsbereich Teil II 
Dankbar ist die Gemeinde auch für Übernahmen von „Patenschaften“ gemeindlicher Grünflächen. Conni Kilcher küm-
mert sich z. B. um Flächen an der Kläranlage Hofstetten. Die Wiese an der Ostseite (linkes Bild) wurde einmal ge-

mäht, sodass Wildblumen wie Schafgarbe, Hahnenfuß uvm. blühen können. Mit den dort anfallenden Ästen wurden 
kleine Holzhaufen gebildet, die als Unterschlupf dienen sollen. Ebenso ist ein Steinhaufen entstanden, der von Eidech-

sen bevorzugt wird. Im Herbst wird noch ein Laubhaufen angelegt. 

Die Fläche der Nordseite (rechtes Bild) wurde zweimal gegrubbert und eine Zwischenfrucht angesät. Im kommenden 
Frühjahr wird die Saatmischung „Veitshöchheimer Bienenweide“ ausgebracht. Tatkräftige Unterstützung erhält Frau 

Kilcher von Familie Spreng und Andreas Buchberger. Besten Dank an die fleißigen Helfer. In Hitzhofen kümmert sich 
Anton Jörg für die Pflege des Bereichs am sog. Himmelbaum an der Lippertshofener Straße. Vielen Dank auch an die-

jenigen, die schon immer die Grünanlagen vor ihren Grundstücken pflegen. Bei Interesse für die Übernahme von wei-

tern Patenschaften für Flächen aller Art bitten wir um Kontaktaufnahme mit dem Rathaus. 

Aber auch auf Privatflächen wird viel für die Artenvielfalt getan. Exemplarisch dafür zwei Bilder. 

Kinder- und Jugendtag bei der FFW Hofstetten 
Am 26. August hatten sie die Gelegenheit, die Feuerwehr live zu erleben. Spielerisch und mit viel Spaß konnten die 

(vielleicht) zukünftigen Feuerwehrler ihr Geschick an 6 Stationen testen. Highlight war die Fahrt im Feuerwehrauto mit 

Blaulicht und Martinshorn. Wie die Bilder zeigen, haben sich nicht nur die Kids sondern auch einige Erwachsene den 
Aufgaben mit Begeisterung gestellt. 
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Veranstaltungskalender Hitzhofen 

 

September 

Donnerstag, 06.09.2018   Ausflug Seniorengemeinschaft 

Samstag, 08.09.2018   Halbtagesausflug Gartenbauverein 
Freitag, 21.09.2018   19:30 Singen Singgemeinschaft    Gasthaus Bauer 

Freitag, 28.09.2018   Ausflug zur Pionierkaserne Kriegerverein   Gasthaus Bauer 
Samstag, 29.09.2018   Schützenausflug Schützenverein 

Sonntag, 30.09.2018   Schützenausflug Schützenverein 
  

Oktober 

Dienstag, 02.10.2018   Oktoberfest FCHO       Sportheim 
Donnerstag, 11.10.2018   Seniorennachm. + Bürgerversamml.   

Freitag, 12.10.2018   19:30 Bürgerversammlung Gemeinde    Sportheim 

Samstag, 13.10.2018   Ausflug KDFB 
Freitag, 19.10.2018   19:30 Singen Singgemeinschaft    Gasthaus Bauer 

Mittwoch, 31.10.2018   19:30 Weinfest SPD 
  

November 

Donnerstag, 15.11.2018   09:00 Adventskranz binden Gartenbauverein 
Freitag, 16.11.2018   09:00 Adventskranz binden Gartenbauverein 

Freitag, 16.11.2018   19:30 Singen Singgemeinschaft    Gasthaus Bauer 
Samstag, 24.11.2018   10:00 Kesselfleischessen FFW     Feuerwehrhaus 

Samstag, 24.11.2018   Adventsausstellung Heidi's Floristik    Pfarrheim 
Samstag, 24.11.2018   Weihnachtsfeier Stopselclub     Sportheim 

Sonntag, 25.11.2018   Adventsausstellung Heidi's Floristik    Pfarrheim 

Freitag, 30.11.2018   Adventsmarkt Gemeinde      Kirchplatz 
  

Dezember 
Samstag, 01.12.2018   Adventsmarkt Gemeinde      Kirchplatz 

Samstag, 08.12.2018   19:30 Weihnachtsfeier FCHO     Sportheim 

Sonntag, 09.12.2018   14:30 Weihnachtsfeier Kriegerverein    Gasthaus Bauer 
Donnerstag, 13.12.2018   14:00 Adventsfeier Seniorengem.+Gemeinde 

Samstag, 15.12.2018   19:00 Vorweihnachtsfeier Schützenverein   Schützenheim 
Sonntag, 16.12.2018   17:00 Adventssingen Gesangsverein    Kirche 

Freitag, 21.12.2018   19:30 Singen Singgemeinschaft    Gasthaus Bauer 

Veranstaltungskalender 

                                     Mittelschule Gaimersheim 
 

 

 
 

 

Ausbildungsplatzbörse Mittelschule Gaimersheim  

 
Die 8. Ausbildungsplatzbörse der Mittelschule Gaimersheim findet am  

Freitag, den 26.10. 2018 von 8:15 Uhr bis 11:20 Uhr in der Aula der Mittelschule statt. 

 

Interessierte Betriebe können sich bis Freitag, den 12.10. 2018 unter folgender E-Mail-Adresse anmel-

den: info@mittelschule-gaimersheim.de 

 

Martin-Ludwig-Str. 7 
85080 Gaimersheim 

Tel.: 08458/324514     Fax: 08458/324534 
e-mail: info@mittelschule-gaimersheim.de 
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Veranstaltungskalender /Aus den Vereinen 

Veranstaltungskalender Hofstetten 

 

 

  

 

 September       

09. 14.00 Uhr Volksfestumzug Schützen Eichstätt 

13. 14.00 Uhr Bingo und Grillen Senioren SJZ 

15. 14.00 Uhr Apfelfest Gartenbau offen 

18. 19.30 Uhr Kochvorführung KDFB SJZ 

22.+23.   Ausflug Sängertreff Volkach 

29. 18.00 Uhr Oktoberfest FFW FW-Haus 

Oktober       

05. 18.00 Uhr Willst du dich gruseln   Museum 

08. 19.00 Uhr Oktoberrosenkranz KDFB Kirche 

12. 15.00 Uhr Klassenbaum Gartenbau Veitskapelle 

13. 19.00 Uhr Kirchweihschießen Schützen SJZ 

19. 19.30 Uhr Weinabend KAB SJZ 

21. 14.00 Uhr Museumskirchweih   Museum 

25. 14.00 Uhr Bürgerversammlung Senioren GH Bauer 

26. 19.00 Uhr Bürgerversammlung Gemeinde GH Buchberger 

28. 14.00 Uhr Jahresversammlung Kreiskrieger Dollnstein 

November       

03. 18.00 Uhr Generalversammlung VDK GH Bauer 

16. 19.00 Uhr Jahresversammlung KDFB SJZ 

17.   Gauehrenabend Schützen Grösdorf 

18. 19.00 Uhr Generalversammlung Schützen GH Buchberger 

21. 09.00 Uhr Kinderbasteln Gartenbau SJZ 

27. 18.30 Uhr Adventskranzbinden KAB SJZ 

29. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier Damengym SpVgg GH Buchberger 

Dezember       

01. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier Gartenbau GH Buchberger 

02.   Weihnachtsfeier VDK GH Buchberger 

4x Sonntag   Kinderrätsel Advent KDFB Kirche 

05. 06.00 Uhr Roratemesse KDFB Kirche + SJZ 

7.+8.   Christbaumverkauf PGR+KV Pfarrhof 

7.   Nikolausbesuch PGR+KV Pfarrhof 

08. 09.00 Uhr Bücherflohmarkt Bücherei Pfarrhaus 

14. 14.00 Uhr Fahrt Weihnachtsmarkt KDFB Zirndorf 

15. 19.00 Uhr Weihnachtsfeier SpVgg GH Buchberger 

16. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier Senioren GH Buchberger 

26. 19.30 Uhr Weihnachtsfeier FFW offen 

Der FC Hitzhofen – Oberzell e.V. sucht einen 
neuen Pächter für das Sportheim! 

Interessenten wenden sich bitte bis 17.09.2018  an Matthias Rentzsch 
(0157/50617399) 
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Informationen 

 

BESONDERE Termine 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM  

Mitte September -  Mitte Dezember 2018 

Für Infos: EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GAIMERSHEIM, Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim,  

Tel. 08458/33.14.90,  Fax 08458/33.14.91   -  pfarramt.gaimersheim@elkb.de;   www.friedenskirche-

gaimersheim.de 
 

 

  September 2018   

22.9.,  9.30-
11.30 h 

Kinderflohmarkt Gemeindezentrum Gaimersheim 

      

  Oktober 2018   

1.10., 15 h Geburtstagsfeier für alle Gemeindeglieder, 
die zwischen Juli und September 70 Jahre 
oder älter geworden sind 

Gemeindesaal Gaimersheim 

7.10., 10 h Gottesdienst für Jung & Alt (inkl. Mini-
Gottesdienst) zum Erntedankfest mit an-
schließendem Gemeindeessen 

Kirche und Gemeindezentrum Gaimersheim 

14.10., 10 h Gottesdienst mit Jubelkonfirmation zur 
Kirchweih & Empfang 

Friedenskirche Gaimersheim 

21.10. Kirchenvorstandswahl – allgemeine Brief-
wahl und Wahllokal 

Gemeindesaal Gaimersheim 

      

  November 2018   

7.11., 19.30 h Vortrag: „Was haben wir Christen heute 
mit den Juden zu tun?“ Teil 2 

Gemeindesaal Gaimersheim 

16.11., 19 h Ökumenisches Friedensgebet Gaimers-
heim 

Friedenskirche Gaimersheim 

18.11., 18 h Jugendgottesdienst Gemeindesaal Gaimersheim 

21.11., 9-13 h Kinderbibeltag Gaimersheim Kirche und Gemeindezentrum Gaimersheim 

25.11., 10 h Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
Gedenken der Verstorbenen 

Friedenskirche Gaimersheim 

30.11., 14.30-
17.30 h 

Bastel-Café zu Advent & Weihnachten Jugendräume Gaimersheim 

      

  Dezember 2018   

2.12., 16 h Kinderadventssingen des Kinderchors der 
Gaimersheimer Kantorei 

Friedenskirche Gaimersheim 

9.12., 19 h Weihnachtskonzert der Gaimersheimer 
Kantorei 

Friedenskirche Gaimersheim 

mailto:pfarramt.gaimersheim@elkb.de
http://www.friedenskirche-gaimersheim.de
http://www.friedenskirche-gaimersheim.de
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Informationen 

 

 

 

 

 

 

Wir wollen diesen Anlass nutzen, die Gründer zu ehren, indem wir an die Anfänge erinnern: 

 

Am 05. August 2008 hatten 12 Personen der Einladung zur „Gründung des Vereins zur Förderung der Mittags-
betreuung“ von Altbürgermeister Andreas Dirr und Rektorin a.D. Johanna Wagner Folge geleistet. 

 
Nachdem die Vorstandschaft, allen voran die 1. Vorsitzende Gertraud Rixner, gewählt und die Satzung ver-

abschiedet wurde, war der „Hitzhofener Kleeblätter Förderverein für Mittagsbetreuung e.V.“  
geboren. (Der Eintrag im Vereinsregister erfolgte am 27. Oktober 2008.) 

 

Die Räume über der Turnhalle wurden durch Altbürgermeister A. Dirr von der Gemeinde vorbereitet und ausge-
stattet. 

Bis zum Schulbeginn erstellte Gertraud Rixner ein gut durchdachtes Konzept, machte sich mit den Anforderun-
gen einer Mittagsbetreuung vertraut und konnte als zusätzliche Betreuerin Sybille Ganser gewinnen. 

Pünktlich zum Schulbeginn konnte die Mittagsbetreuung ihre Türen öffnen und die ersten angemeldeten Kinder 

betreuen. 
 

Die Anmeldungen zur Betreuung sowie die Mitglieder im Förderverein sind in den Jahren stetig gewachsen. 
 

Die Mittagsbetreuung, liebevoll Mitti genannt, wurde und wird gut angenommen und schafft es, mit den finanzi-
ellen Mitteln und Zuschüssen, gut hauszuhalten, nicht zu vergessen, auch durch die Unterstützung der Gemein-

de.  

 
2015 fand der Umzug der „Mitti“ in die neugebauten Räume der Schule statt. Eine großartige Verbesserung für 

unsere „Kleeblätter“. 
 

Mittlerweile werden 54 Kinder von 8 Betreuerinnen umsorgt. 

 
Danke an alle Mitbegründer, obwohl hier nicht namentlich genannt, die für die Gründung von besonderer 

Wichtigkeit sind. 
Besonders bedanken möchten wir uns, neben Andreas Dirr, der Gemeinde und der Schule, bei Gertraud 

Rixner, die sich mit viel Liebe und Engagement auf dieses unbekannte Feld „Mittagsbetreuung“ eingelassen hat 

und für den Aufbau viel Zeit und „Herz“  investiert hat. 
 

DANKE!! 

Unsere Mittagsbetreuung „Hitzhofener Kleeblätter“ 

hat Geburtstag! 10 JAHRE!! 

Offener Seniorentreff 

   Der unglaubliche Sommer 2018 ist fast vorbei, viele Feste wurden gefeiert und nun kommt 

   hoffentlich der etwas ruhigere Herbst.  

   Wegen der großen Hitze hat sich unsere Wanderung in den Sommermonaten nicht erge 

   ben. Ich hoffe wir treffen uns im Oktober und können dann wieder etwas zusammen unter

   nehmen. Ich werde den nächsten Termin rechtzeitig bekanntgeben. 

Jetzt bin ich zuerst mal in Urlaub und freu mich auf ein hoffentlich zahlreiches Wiedersehn. 

Eure Elisabeth Bittlmayer 
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Aus den Vereinen 

Sonnwendfeuer in Hitzhofen/Oberzell 

(von Josef Templer) 

Vorstand Michael Dworak 

von der Freiwilligen Feuer-
wehr Hitzhofen-Oberzell ent-

zündete bei herrlichem Som-
merwetter das traditionelle 

Sonnwendfeuer am gemeind-

lichen Grillplatz in Oberzell. 
Der Aufbau der Feuerstelle 

erfolgte unter der fachmän-
nischen Leitung von Barthl 

Regler, dem Vorstand der 
Krieger- und Soldatenkame-

radschaft Hitzhofen-Oberzell 

und seinen Helfern. Zahlrei-
che Besucher genossen in 

der lauen Sommernacht die 
Flammen des Feuers. Die 

gemeinsam vom „Kriegerverein“ und der Feuerwehr organisierte Feier 

findet jedes Jahr mehr Anhänger. Besonders erfreut sind die beiden 
Vereine dass immer mehr Familien mit Kindern die Attraktion genießen. 

Altpapiersammlung 

15. September 2018 ab 10:00 Uhr  

Wie bereits angekündigt werden wir am 15.09.2018 wieder Altpapier sammeln.  

Zudem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, dass Sie Altpapier ständig in einer Papier-
tonne vor der Tennishütte/Spielplatz am Sportheim deponieren können. 

Wichtig! 

Unter Altpapier verstehen wir Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Kataloge 

Keine Kartonagen (nur als Sammelbehälter)! 

Aktuell gibt nur jeder 10 Haushalt einen Teil seines Altpapieres in die Altpapiersammlung! 

Wir appellieren an alle Haushalte: Sammeln Sie Altpapier! 

Vor allem junge Familien mit aktiven Kindern im Verein möchten wir auffordern Papier zu sam-

meln. Das Geld kommt unserer Jugend zu Gute! 

Die nächste Altpapiersammlung ist am 24.11.2018! 

 

BLUTSPENDE / BLUTSPENDETERMIN 

Montag, 29.10.2018 
12:00 - 18:00 Uhr 

HITZHOFEN 

85122  
BlutspendeMobil, Am Sportplatz 1 

Personalausweis, Reisepass oder Führerschein verpflichtend für Blutspende 
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Aus den Vereinen 

Aktuelles aus der Tennisabteilung 

 

In der Jahresversammlung der Tennisabteilung mit Neuwahlen, wurde  

die bisherige Abteilungsleitung mit Siegfried Reinold und  August Speth, sowie  der Posten des 

Kassiers mit Renate Schimmer im Amt bestätigt. Renate Schimmer hat jedoch schon angekündigt, 

dass sie bei den nächsten Wahlen in zwei Jahren das Amt gerne abgeben möchte.  

Andreas Mathyssek bleibt weiterhin Sportwart und Mannschaftsführer der Herrenmannschaft. Gudrun Welser 

gab die Mannschaftsleitung der Damenmannschaft an Martina Seiler-Richter ab. 

Endlich konnten wir auch wieder die Funktion des Platzwartes neu besetzen. Eric Deseyve stellte sich hierfür 

zur Verfügung. 

BTV-Punktspielbetrieb: 

Die Saison 2018 verlief für unsere beiden Mannschaften wieder sehr erfolgreich. Unsere Damen (40) verbes-

serten sich gegenüber dem Vorjahr in der Kreisklasse 4 Grp. 170 SU (Mittelfranken) auf einen hervorragenden 

3. Platz >> GLÜCKWUNSCH.  Die Herren (55) holten sich zum zweiten Mal in Folge souverän den 

„Meistertitel“ in der Bezirksklasse 1 Grp. 024 (Mittelfranken) >> GLÜCKWUNSCH. Beide Mannschaften wer-

den voraussichtlich auch im nächsten Jahr wieder in diesen Klassen antreten. 

Kindertenniskurs:  

Nachdem unser bisheriger tschechischer Trainer leider kein Training mehr machte, hat-

ten wir dieses Jahr einen spanischen Trainer für das Kindertraining/-kurs enga-

giert. Der Kurs war mit 5 Mädels und 20 Jungs super belegt und quasi schon 

am oberen Limit. Er fand in 5 Gruppen an insgesamt 10 Donnerstagen jeweils 

von 13:30 – 19:30 Uhr statt. Den gemeinsamen Abschluß werden wir am 09. 

September mit einer Tennisolympiade, gemeinsamen Grillen mit den Eltern und evtl. Zelten mit 

Lagerfeuer durchführen. 

Solange das Wetter noch mitspielt, versuchen wir für interessierte Kinder in Eigenregie noch ein paar Tennis-

stunden auf den Plätzen anzubieten. Für die Wintersaison ist auch wieder ein Hallentraining für die Kinder 

geplant.  

Schleiferl-Turnier: 

Das diesjährige Schleiferl-Turnier war wieder ein 

toller Erfolg. Mit gut 20 Personen, davon 12 die aktiv 

am Turnier teilnahmen war es nicht ganz so gut be-

sucht, wie das Jahr zuvor.  

Auf vielfachen Wunsch, werden wir das Turnier 

nächstes Jahr auf einen Sonntag legen. 

Saisonabschluß-Turnier: 

Am 07.10. (Ausweichtermin 14.10.) werden wir die Saison 2018 mit einem kleinen „Mixed Doppelturnier“ bei 

Kaffee und Kuchen beenden. Nähere Informationen und eine Liste zum Eintragen hängt an der Tennishütte. 

Die Abteilungsleitung Tennis 

 

Grundschule Böhmfeld / Hitzhofen 

 

Die Kinder der Klasse 1a waren mit Frau Schmutz vom Bund Na-
turschutz als Wiesendetektive unterwegs. Zuerst wurden verschie-

dene Wiesenpflanzen gesammelt und betrachtet und am Ende 

gab es die Kräuter mit selbstgeschüttelter Butter auf Brot. 
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Aus den Vereinen 

Hitzhofen beim Muddy Angel Run München 

Ein Bericht von Regina Schmidtner 

 

In Deutschland, Österreich und der Schweiz 
erkranken jährlich über 90.000 Frauen an 
Brustkrebs. Der Muddy Angel Run möchte als 
Europas # 1 Schlammlauf nur für Frauen auf 
das Thema Brustkrebs aufmerksam machen, 
zeigen wie wichtig Vorsorge und Sport ist und 
Betroffenen Kraft geben. Dazu fließt ein Teil der 
Startgebühr und Merchandise-Artikel an den 
„Brustkrebs Deutschland e.V.“. 

 

 

 

 

Wir fanden diese Idee großartig. Also haben wir neun uns am 01.07.2018 auf den Weg nach München gemacht, 
um ganz nach dem Veranstaltungs-Motto „Krebs kämpft 
dreckig – das können wir auch!“ den schlammigsten Tag 
unseres Lebens zu verbringen. Bei strahlendem Sonnen-
schein und bester Laune haben wir alle Hindernisse ge-
meinsam durchlaufen, durchtaucht, durchrobbt… um nach 
5 km Hand in Hand ins Ziel zu kommen!  

 

Auch von der Hot Iron Gruppe waren sechs Frauen, die 
„Heißen Eisen Hitzhofen“, am Start! 
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Aus den Vereinen 

   Der Schützenverein „Hubertus“  

   Hitzhofen/Oberzell e. V.  

   gratuliert zur Bayerischen Meisterschaft!  

Die diesjährigen bayerischen Meisterschaften wurden auf der Schieß-
anlage in München Hochbrück ausgetragen. Unser Superschütze Paul 
Fröhlich hat sich für den Schützenverein „Hubertus“ Hitzhofen/Oberzell 
e. V. bzw. für den Schützengau Eichstätt qualifiziert.  

Bereits im Vorkampf mit einem hervorragenden Ergebnis von 386 Rin-
gen (von maximal 400 möglichen) sicherte sich Paul Fröhlich den Ein-
zug ins Finale der besten 8 Teilnehmer. Im anschließenden und äu-
ßerst spannenden Finale lag Paul vor dem letzten Finalschuss mit 0,1  
Ringen vor dem Zweitplatzierten. Erst mit dem letzten Schuss hat er 
durch seine Nervenstärke den Sieg perfekt gemacht. Paul Fröhlich darf 
sich nun „Bayerischer Meister in der Disziplin Luftpistole“ nennen.  

 Ende Juli hat Paul Fröhlich an einem Ranglistenturnier in Suhl teilge-
nommen und dieses sehr erfolgreich abgeschlossen. Paul tritt jetzt in 
der Schützenklasse an und hat in seiner Paradedisziplin mit der Luftpis-
tole ein herausragendes Ergebnis von 579 Ringen erzielt. Besonders erwähnenswert sind in diesem 
Wettkampf seine beiden Serien mit 99 und 100 Ringen (von maximal erreichbaren 100-Ringen!) und 
war damit der erfolgreichste Schütze an diesem Wettkampftag.  

Außerdem gratulieren wir noch unserer Jungschützin Laura Schnaidt für die Vizemeisterschaft im Einzel-
wettbewerb in der Disziplin Sportpistole (Jugend/weiblich). Besondere Erwähnung findet auch die von 
unserem Jugendleiter und Kadertrainer des Mittelbayerischen Sportbundes Walter Sbarra betreute 
Mannschaft mit den Jungschützen Larissa Dauner, Armin Balz und Laura Schnaidt zur Bayerischen Vize-
meisterschaft in der Mannschaftswertung.  

Es war also ein rundum gelungener Wettkampftag für den Schützenverein „Hubertus“ Hitzhofen / Ober-
zell e. V.. 

  

Qualifikation zur Weltmeisterschaft in Changwon/Südkorea 

Ende Juli 2018 fanden in München die Qualifikationswettkämpfe zur Weltmeisterschaft in Changwon/
Südkorea statt. Aus unserem DSB-Kader haben sich erfreulicherweise unsere Schützinnen Lisa Schnaidt 
und Theresa Oblinger mit der Sportpistole sowie Andrea Heckner mit der Luftpistole qualifiziert. Somit 
hat sich der immense Trainingsaufwand gelohnt. Ein besonderer Dank geht dabei auch an den BSSB-
Kadertrainer Thomas Karsch und unseren Stützpunkttrainer Walter Sbarra. Wir freuen uns auf die Welt-
meisterschaftswettkämpfe vom 31.08. bis 15.09.2018 und wünschen viel Erfolg! 

Heimwettkampf der 1. Luftpistolenmannschaft 

Die 1. Luftpistolenmannschaft des Schützenvereins „Hubertus“ Hitzhofen / Oberzell e. V. hat in 

diesem Jahr sensationell den Aufstieg in die 2. Bundesliga geschafft.  

Ab September 2018 beginnt die neue Wettkampfrunde.  

Der erste Heimwettkampf ist für den 25. November 2018 im Schützenhaus Hitzhofen geplant.  

 

Deshalb sollten Sie sich dieses Datum schon mal vormerken:  

Denn der Schützenverein hofft auf eine zahlreiche und tatkräftige Unterstützung aller Bürgerinnen und 

Bürger.  

Ausblick: Vorweihnachtsfeier im Schützenhaus am 15. Dezember 2018  



 

 21 

Aus den Vereinen 

 
Stockschützen Bericht Meisterschaften Sommersaison 2018 

Wie bereits in der März-Ausgabe des 
Gmoabladls angekündigt, nahmen 

die Stockschützen heuer mit 3 Her-
ren-Moarschaften und einer Mixed-

Mannschaft an den Duo-

Meisterschaften teil (2 Schützen mit 
je 2 Stöcken). Die erste Herren-

Mannschaft, bestehend aus den bei-
den Abteilungsleitern Franz Frank 

und Stefan Schreiber, erwischte in 

der neu gegründeten Bezirksklassen-
Hinrunde leider einen schwarzen 

Tag und rutschte als Achtplatzierter 
in die PlayDown-Rückrunde ab. Er-

freulicherweise zeigten die beiden 
dort wieder ihre Normalform und 

sicherten sich einen guten 2. Rang, 

wodurch sie nächstes Jahr wohl in 
der zweithöchsten Liga antreten dür-

fen. Nicht so glimpflich lief es für 
Roland Schmidtner und Stefan Zehn-

der, die als unsere zweite Duo-

Herren-Mannschaft in der A-Klasse 
antraten. Unglücklicherweise reichte 

es nach mäßigen Leistungen in Hin- 
und Rückrunde nur für den 7. Platz. 

In der B-Klasse gingen unsere jun-
gen Schützen Nico Zehnder und 

Christian Hein an den Start und konnten sich insgesamt den zufriedenstellenden 5. Platz sichern. Im Duo-

Mixed-Modus fehlte für Maria Schmidtner und Franz Frank nicht viel und sie hätten oben mitgespielt; so wa-
ren sie am Ende an solider fünfter Stelle von 8 Mannschaften. 

Nach den Duo-Meisterschaften konzentrierten wir uns auf die anstehenden Meisterschaften im „normalen“ 
Herren-Mannschaftsmodus (4 Schützen mit je einem Stock). Unsere Erste (Roland Schmidtner, Franz Frank, 

Stefan Zehnder, Stefan Schreiber) konnte in der Hinrunde in der Kreisoberliga noch nicht ganz die Leistungen 

aus den Vorjahren auf die Bahn bringen und landete in einem engen Feld auf Rang 3. Angespannt begann die 
Rückrunde, als das erste Spiel gegen den direkten Aufstiegskonkurrenten gleich wieder verloren ging; doch 

dann spielte man nach der Pause groß auf und gab kein einziges Spiel mehr her. Somit war die 3. Meister-
schaft in Folge, und damit auch der Aufstieg in die Bezirksliga (7. Liga), perfekt! Ein nahezu unglaubliches 

Comeback schaffte unsere 2. Mannschaft (Stefan Walter, Christian Hein, Nico Zehnder, Markus Fleischer), die 

sich in der Rückrunde vom 11. (Vorrunde) bis hoch auf den 4. Platz in der A-Klasse gespielt hat und sich so-
mit den letzten Aufstiegsplatz in die Kreisklasse (10. Liga) erkämpfen konnte. Wacker schlug sich unsere Drit-

te, die in der B-Klasse (12. Liga) auf Punktejagd ging. Am Ende reichte es nicht ganz nach oben, dennoch 
brauchen sich die Schützen (Dieter Frank, Fabian Troßbach, Martin Nieselberger, Josef Wagner, Patrick Sand-

ner) nicht ärgern, haben sie doch einen tollen 7. Rang und somit auch den sicheren Klassenerhalt erzielt. 
Das bisher erfolgreichste Jahr der Vereinsgeschichte 2017 konnte also nochmal deutlich getoppt werden. Zum 

ersten Mal in der Vereinsgeschichte wird nächstes Jahr die 1. Mannschaft auf Bezirksebene antreten. Auch die 

2. Mannschaft erreichte für eine 2. Mannschaft des FC Hitzhofen-Oberzell mit der Kreisklasse eine nie dage-
wesene Spielklasse. Zur Einordnung, 2015 trat die erste Mannschaft noch in der Kreisklasse an, nachdem sie 

2014 erst aus der A-Klasse aufgestiegen war. Abgerundet wird das noch durch den sicheren Klassenerhalt der 
Dritten Mannschaft in der B-Klasse, die erst letztes Jahr neu gemeldet wurde und von der C-Klasse aufsteigen 

konnte. 

Auch bei Freundschaftsturnieren konnten 2018 schon einige Erfolge gefeiert werden. Zweimal gab es Platz 3, 
viermal Platz 2 und zwei Turniersiege in Münchsmünster und in Wettstetten. 

Beim Kreiszielschießen U 16 belegte Nico Zehnder Platz 1 gefolgt von Christian Hein mit Platz 2. Und auch 
Stefan Schreiber schaffte bei den Herren einen bemerkenswerten 3. Platz im Zielwettbewerb. 
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Grundschule Böhmfeld / Hitzhofen 

 

Im Rahmen der Leseprojektwoche an der Grundschule ver-

brachte die Kinder der Klasse 2a eine Lesenacht in der 

Schule. Im Mit-telpunkt stand dabei die Klassenlektüre „Der 

kleine Wasser-mann“ von Otfried Preußler. Neben dem 

Lesen, gemeinsamen Essen und Spielen bastelten die Kin-

der auch Handpuppen vom Karpfen Cyprinus.  

  

 

Das Buchstabenfest der Klasse 1a 

hat allen viel Spaß gemacht. Zu-
erst durfte jedes Kind seinen Lieb-

lingsbuchstaben aus Teig formen 
und dann backen, außerdem gab 

es leckere Buchstabenkuchen, lus-

tige Buchstabenrätsel und sogar 
ein Buchstabentor, durch das man 

ins ins Klassenzimmer gelangte. 

 

Grundschule 

 

Schüler laufen für einen guten Zweck 

Die Schüler der Grundschule Böhmfeld-Hitzhofen nahmen ihr jährliches Sportfest zum Anlass, um für andere 

Gutes zu tun. Bei einem Spendenlauf, zu dem sich die Kinder Sponsoren für ihre Laufrunden suchten, kam eine 
stattliche Summe zusammen. Über 10.000 € erliefen die Kinder und freuten sich, zum einen die Helfer vor Ort 

(Böhmfeld) und zum anderen eine Familie aus Großmehring zu unterstützen, deren Vater durch einen tragi-

schen Zugunfall am ersten Tag nach seiner Elternzeit ums Leben kam.  

Bei der Spendenübergabe in Hitzhofen erklärten die Helfer vor Ort den Schülern, dass mit ihrem Geld der Kauf 

eines neuen Einsatzfahrzeuges mitfinanziert werden soll. Alle Kinder durften sich den derzeitigen Wagen anse-
hen und die Ausrüstung der Helfer genau unter die Lupe nehmen.  

Auch die Mutter der Familie, für die gespendet wurde, war mit ihrem kleinen Baby an der Schule. Sie erzählte 
den Schülern, wie es zu dem Unglück kam und wie es ihr und den drei Kindern nun ohne Papa geht. Alle Schü-

ler, die Lehrkräfte sowie die Konrektorin Petra Sippl waren sich einig, genau an der richtigen Stelle geholfen zu 

haben.  

Eine große, dankbare Gruppe der Helfer vor Ort war in 

der Schule Hitzhofen, um die Spenden entgegenzuneh-
men und von ihrer wertvollen Arbeit zu berichten.  

Mitten in der Schülerschar der GS Böhmfeld-Hitzhofen 
fühlte sich die verwitwete Mutter mit ihrem Baby gut 

aufgehoben und konnte ihre Dankbarkeit kaum mit 

Worten zum Ausdruck bringen. 
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Grundschule  

Gelungenes Sportfest an der Grundschule 

Bei herrlichem Wetter fand das diesjährige Sportfest der GS Böhmfeld-Hitzhofen statt. Neben den Schülern 
und Lehrkräften hatten sich auch viele Eltern und Zuschauer am Sportplatz in Böhmfeld eingefunden. Der El-

ternbeirat sorgte in gewohnter Weise mit einem riesigen Obst- und Getränkeangebot für die Erfrischung der 
Sportler. Auch Kaffee und Kuchen standen zur Verfügung. Nach einer flotten Aufwärmrunde mit Frau Bäuer-

lein ging es an den Leichtathletik-Wettbewerb. Nach dem Springen, Laufen und Werfen konnten die Schüler 

an Spielestationen ihr Geschick unter Beweis stellen, bevor dann der 15-minütige Spendenlauf über die Bühne 
ging. Unermüdlich drehten die Schüler ihre Runden und sammelten fleißig für einen guten Zweck. (vgl. Bericht 
Spendenübergabe) 

 

 

Ein fetziges Aufwärmprogramm absolvier-

ten die Schüler mit Lehramtsanwärterin 

Martina Bäuerlein. 
 

 
 

 
 

Angeführt von der Lehrerin 
Martha Schuster, die zusammen 

mit ihrer Kollegin Christiane Eich-
horn das Sportfest mitorganisier-

te, absolvierten die Schüler die 

erste Runde des Spendenlaufes. 
 

 

 

 
 

 
Stolz präsentierten sich die Tagesbesten im Leichtathle-

tik-Wettbewerb der Klassen 2 bis 4 mit der Konrektorin 

Petra Sippl. 
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 Simon Bauer holte sich 8 x Edelmetall bei 

 den Bayerischen Meisterschaften 

Für den Bayernkaderschützen waren die Bayeri-

schen Meisterschaften 2018 die bisher erfolgreichsten in seiner 

jungen Laufbahn. 

Bei den Bayerischen Meisterschaften auf der Olympia Schießan-

lage Hochbrück schoss Simon Bauer, von den Hubertusschützen 
Hofstetten, hervorragende Ergebnisse. In den vier Gewehrdiszip-

linen, in seiner Jugendklasse, holte er insgesamt 8 Medaillen. Mit 
3x Gold, 3x Silber und 2x Bronze, ist er mit der erfolgreichste 

Schütze dieser Meisterschaften 2018. 

Dieser Erfolg ist unter anderem auch Landestrainer Marco Müller 
zu verdanken. Er gab Simon immer den Glauben an den Erfolg und konnte durch gezieltes Training die Leistungen 

nach oben treiben. 

Schützenmeister Peter Leibhard gratulierte den Jugendschützen zu diesen erfolgreichen Meisterschaften und lobte 

Simon für seinen starken Willen und den Ehrgeiz. 

Beim Arge-Alp-Sport-Cup in Salzburg erreichte Simon Bauer in Einzelwettbe-

werb mit insgesamt 1234,2 Punkten den dritten Platz. Mit seiner Bayerischen 
Mannschaft erreichte er sogar den ersten Platz. Bei diesem Wettbewerb sind 

die besten Schützen in der Junioren Klasse aus Bayern, Italien, Österreich und 

der Schweiz an den Schießständen. Simon durfte aufgrund seiner hervorra-
genden Leistungen bei den Bayerischen Meisterschaften bei diesem Turnier 

teilnehmen. 

Beim Landesschützenmeisterpokal 2018 in München Hochbrück schoss sich 

Simon auf den ersten Platz, mit insgesamt 615 Ringen.  

 

 

 

 

 

 

Bauer Magdalena von den Hubertus Schützen aus Hofstetten 

holte sich beim Barbara Engleder Pokal überraschend den 
2.Platz. 

Sie wurde von der Olympiateilnehmerin und Silbermedaillen Ge-
winnerin Barbara Engleder eingeladen, bei dem von Ihr gestifte-

ten Pokal mit zuschießen. 

Man musste sich im Vorfeld über 4 Wettkämpfen für Finale quali-
fizieren das in München-Hochbrück stattfand. 

Magdalena schoss mit kniend 96, liegend 95 und stehend 91 
Ringe ein hervorragendes Gesamtergebnis von 282 Ringe und 

konnte sich den 2 Platz erkämpfen. 

Bei der Siegerehrung durfte die junge Schützin die Glastrophäe 

aus der Hand der Olympiasiegerin von Rio in Empfang nehmen. 

 

Hubertusschützen Hofstetten 
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ei den Bayerischen Meisterschaften erreichten in der Juniorenklasse   

Anna  Lindner 384, Christine Schinko 376, Katja Leibhard 363 Ringe. 
In der Schützenklasse schoss Andreas Gerner 393 Ringe. 

 

Die weiteren Ergebnisse der teilnehmenden Hofstetter Schützen sind: 
Magdalena Bauer, LG 3-Stellg. Schülerklasse 575 Ringe und LG stehend 187 

Ringe. 
Lena Schuster 173 Ringe. 

In der Luftgewehr Jugendklasse schoss Andreas Hacker 363 Ringe. 

 
 

 
 

 
 

 

 Eltern-Kind-Schießen 2018       
Bei diesem Wettbewerb wurden die Eltern gefordert ge-

gen ihre Kinder anzutreten. 
In den Disziplinen Lichtgewehr, Luftgewehr stehend/ lie-

gend, mit der Luftpistole und mit dem Blasrohr.  

Die Familien Leibhard, Lindner, Strobl, Schmidt, Müller 
und Reindl waren mit von der Partie. Ein lustiger und un-

terhaltsamer Sportabend, bei dem der Ehrgeiz besonders 
bei den Eltern geweckt worden war. Mit viel Spaß, aber 

auch mit Disziplin waren die kleinen Nachwuchsschützen/
innen bei der Sache. Mit leckerer Pizza und gemütlichen  

            Beisammensein endete dieser großartige Sporttag. 

 

Franz Reindl wird Volksfestschützenkönig 2018 
 
Der neue Volksfestschützenkönig 2018 vom Eichstät-
ter Volksfest heißt Franz Reindl von den Hubertus-

schützen Hofstetten. Er erkämpfte sich diesen Titel 
mit einem sensationellen 6 Teiler. 

Die Schützenvereine im Gau Eichstätt haben die Mög-
lichkeit auf den eigenen Schießständen den Volksfest-

schützenkönig und die Meistbeteiligung auszuschie-

ßen. Im Rahmen des Volksfestauftaktes werden die 
Gewinner vorgestellt.  

Franz Reindl ist seit der RWK-Saison 2014/15 dabei. 
Durch seinen Ehrgeiz und die akribische Arbeit an 

seinem Sportgerät und der Ausstattung steigerte er 

seine Leistungen  und konnte mit seiner Mannschaft 
bereits 2 Aufstiege feiern. Von der C-Klasse bis in die 

A-Klasse. Er errang bereits bei den Hubertusschützen 
Hofstetten zweimal die Königswürde.  

Im Festzelt wurde er vom Gauschützenmeister Karl 
Renn mit einer Schützenkette und Schützenscheibe 

gekürt.  Schützenmeister Peter Leibhard gratulierte 

dem Schützen im Namen des Vereins. 
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Am Samstag, 10.11.18 um 20.00 Uhr veranstaltet der FC Hitzhofen/Oberzell einen Kabarettabend. Die-
ses Mal im kleinen Rahmen auf einer Kleinkunstbühne im Sportheim Hitzhofen. Zu Gast haben wir Thomas 

Vogelmayer mit seinem Progamm „DAHOAM“, das für viel Gelächter sorgen wird.  

 
Pressetext: 
Kabarett für Hirn, Herz und Humor – Vogelmayer gastiert mit dem Programm „DAHOAM“ 
Mit seinem bereits 4. Soloprogramm steht der „Vorschlaghammer“ der bayerischen  Kabarettszene wieder auf 

den Bühnen Bayerns, wo er „DAHOAM“ ist. So heißt auch das neue Programm, des aus Funk und Fernsehen 
bekannten Musik-Kabarettisten aus Niederbayern. Das neue Programm verspricht wieder eine unterhaltsame 

Mischung aus Gesellschaftskritik, Heimatverbundenheit und Lachen bis zum Abwinken – wie man es vom Vo-

gelmayer kennt. 
3 Akkorde + die Wahrheit – so lässt sich ein typischer Auftritt des Vogelmayer, der schon lange kein Geheim-

tipp mehr ist, gut beschreiben. Ein kurzweiliger Abend ist mit dem Vogelmayer immer garantiert. Ob sich der 
Abend zum typischen Kleinkunstabend oder gemütlichen Wirtshausabend entwickelt, hängt oftmals vom Publi-

kum und natürlich auch vom vogelwilden Musiker selber ab – sein Gespür für die richtige Mischung macht den 

Charme des unkomplizierten und teils unbequemen, aber sympathischen jungen Kabarettisten aus. 
Er singt davon, dass „DAHOAM“ kein Ort, sondern ein Gefühl ist und vom „schwarz weißen Ritter“, der die 

Lachmuskeln des Publikums strapaziert. Den Mächtigen der Welt geigt er bei „Vogelmayer – jetzt geht´s auf“  
ordentlich die Meinung und schlägt ebenso besinnliche Töne an, wodurch der Unterhaltungswert seines 2 

stündigen Programms stets abwechslungsreich und auf höchstem Niveau ist. Die Zwischentexte, Witze und 
Anekdoten, meist dem Alltagsleben des Vogelmayer entsprungen, beispielsweise seiner Tätigkeit in einem nie-

derbayerischen Landratsamt oder seinem Umzug von der Stadt in die Grenzregion zum bayerischen Wald, 

werden mit einem Augenzwinkern dargeboten, was immer für vergnügliche Heiterkeit beim Publikum sorgt. 
Der Vogelmayer ist ein Künstler, der mit Kleinkunst für´s Großhirn seine Zuhörer begeistert, sich aber den-

noch völlig bodenständig und charmant mit viel Witz und Humor präsentiert. Ein bayerisches Original, das 
man erlebt und gesehen - und vor allem gehört haben muss. 

 

 
 

 
 

Vogelmayer 
"DAHAOM" 
Sportheim Hitzhofen,  
Samstag 10.11.18 
Beginn 20.00 Uhr,  
Einlass 18.00 Uhr 
Vorverkauf 15,00 € 
 
 

 
 

 

 
 

 
Vorverkauf ist ab sofort bei Matthias Rentzsch, Anton-Heuberger Weg 1, Hitzhofen, 08458/343788 und bei 

Christian Baumann, Amselweg 12, Hitzhofen, 0171/8715018, christian4baumann@gmail.com Weitere Infos 

unter www.vogelmyer.de 

http://www.vogelmyer.de
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Kindergarten Hitzhofen 

 
 
 
 
 

Ein Haus wird gebaut 
 
Gemeinsam mit einigen  
Vätern des Kindergartens  

baute Hr. Jean-Claude  

Kreutz ein großes  
Holzspielhaus in den Garten 

des Kindergartens. Vorab  
traf er sich mit allen  

Kindern und stellte sich  
und seinen Beruf des  

Zimmermanns vor.  

Gleichzeitig entwarf er mit  
den Kindern schon einen  

Plan, wie das Haus  
aussehen soll.  

An 2 Samstagen im Juli  

entstand das Haus und bei  
einem kleinen Richtfest regnete es Bonbons für die Kinder. Herrn Kreutz und allen 

beteiligten Helfern ein herzliches Danke-schön von den Kindern und ihren Betreuerinnen. 
 

 
 

 

Ein letzter Höhepunkt 
 
Am 26. Juli 2018 fand für die 22 Vorschulkinder ein 

letzter Höhepunkt ihrer Kindergartenzeit statt. Bei ei-

nem Ausflug auf einen Erlebnisbauernhof/Nähe Rieden-
burg durften die Kinder Haus und Hof erkunden. Muse-

umsbesuch, Buttermachen, Tiere füttern, Holz sägen 

und Seile drehen standen auf dem Programm. Auch für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt und genügend 

Zeit für Spielen und Toben stand ebenfalls zur Verfü-
gung. 
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SpVgg Hofstetten 
 
Rückblick 60 Jähriges Gründungsjubiläum. 

Am Wochenende 7.+8. Juli konnte die SpVgg am Gelände des Sport- und Jugendzentrums ihren 60. 
Geburtstag feiern. Am Samstag stand die wiederholte Auflage des Beachvolleyballturnierns auf dem 

Programm. Den Titel sicherte sich erneut ein Team des FC-HO, aber diesmal die 2. Mannschaft. Des Weiteren 

konnten im Rahmen der Feierlichkeiten auch zahlreiche Mitglieder für 25, 30 und 40 jährige Vereinstreue geehrt 
werden.  

Bei bestem Wetter sorgte die Blaskapelle Hitzhofen für tolle Unterhaltung ehe zu später Stunde DJ Andi sein Bes-

tes gab. 
Der Festsonntag begann mit einem Gottesdienst in der Nikolauskirche, den Monsignore Erwin Albrecht hielt. Nach 

der Kirche zogen die Vereinsfahnen zum Festplatz um dort einen Frühschoppen zu begehen. Wiederum umrahm-
te die Blaskapelle Hitzhofen den Vormittag. Der Höhepunkt am Sonntag war sicherlich die Ehrung der Gründungs-

mitglieder, die den Verein am 24.4.1958 

aus der Taufe hoben. 
 

stehend v.l.n.r.: 1. Vorsitzender Martin 
Schroll, Matthias Lindner, Nikolaus Gang-

auf, Ehrenvorsitzender Nikolaus Pröbstl, 

Johann Eichhorn, Bartholomäus Eichhorn, 
2. Vorsitzender Andreas Frank jun. 

sitzend v.l.n.r.: Theo Butz, Xaver Nißl, 
Andreas Buchberger, Matthias Albrecht, 

Ludwig Küspert. 
nicht im Bild: Siegfried Küspert, Jakob 

Kaußner, Josef Templer, Robert 

Schlampp  
 

 
Ebenfalls galt der Dank auch den Vereinsausschussmitgliedern, die inzwischen 15, 20 und sogar 30 Jahre im Aus-

schuss mitwirken. 

 
 

 
v.l.n.r.: 1. Vorsitzender Martin Schroll, 2. Spartenleiterin 

Gymnastik Monika Schroll, 2. Spartenleiter Tennis Peter 

Buchberger, Schriftführer Markus Pröbstl, 1. Spartenleiter 
Tennis Manfred Sichert, 1. Spartenleiterin Gymnastik Petra 

Gangauf, Kassenprüfer Gerhard Lindner, 2. Vorsitzender 
Andreas Frank. 
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Die Sommerpause ist vorbei, ab dem 10.09.2018 gehts wieder los! 

Die Gymnastikabteilung der SpVgg Hofstetten bietet folgende Kurse an: 

 Montags von 10.30 bis 11.30 Uhr Senioren-Mix im Jugendhaus 

 Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr Damengymnastik (Rücken- und Problemzonen) in der 

Sporthalle Hitzhofen 

 Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr Gerätturnen für Kinder in der Sporthalle Hitzhofen 
Donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr BBP, Step-Aerobic und Thai-Bo (abwechslungsreiches Ganzkörpertrai-

ning) in der Sporthalle Hitzhofen 
 
Probiert es doch einfach mal aus!!! 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!! 
 Gymnastikabteilung SpVgg Hofstetten 

 
Yoga-Kurse in Hofstetten  

 

Die Gymnastikabteilung der SpVgg Hofstetten bietet wieder ab September jeweils Dienstags, 20 Uhr, Donners-
tags, 8.30 Uhr und Sonntags, 18 Uhr, 

Yoga-Stunden für Anfänger und Fortgeschrittene (m/w) jeden Alters an. 
Weitere Infos und Anmeldung bei  

Connie Kilcher, Tel.: 084061860, 017634421860, Mail: connie@kilcher.de 

Krieger- und Soldatenkameradschaft Hitzhofen-Oberzell beim Tag der Bundeswehr 

(von Josef Templer) 

Die Krieger- und Soldatenkameradschaft Hitzhofen-
Oberzell besuchte den Tag der Bundeswehr in der Pionier-
kaserne Ingolstadt. Richard Wild, Kassier der Kamerad-
schaft, hat den Besuch wieder organisiert.  

Am Wasserübungsplatz und in der Ausbildungskaser-
ne der Pioniere standen zahlreiche Aufführungen auf 
dem Programm. Bei der Ankunft wurde die Donau 
mittels Amphibienfahrzeugen überquert, was schon 
das erste Highlight darstellte.  

 

Die Fahrzeugschau und deren Vorführungen sowie 
viele interessante Darbietungen waren sehenswert, wie 
auch der Überflug einer A400M. Einige Mitglieder, die 
früher selber in der Kaserne stationiert waren, waren 
überrascht wie sich das Gelände seit der Bundeswehr-
reform verändert hat.  Die Rückfahrt erfolgte dann bei 
herrlichem Sommerwetter mit einem großen Floß aus 
Schlauchbooten. 

Foto:  Die teilnehmenden Mitglieder des 
„Kriegervereins“ mit ihren neuen Poloshirts vor einem 
Bundeswehrfahrzeug, sowie die Fahrzeuge zur Donau-
querung der Besucher per Amphibien und Floß. 
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Advent, Advent ein Fenster brennt 

 

Im September schon an Weihnachten denken? Ist doch noch weit weg! 

Mit Lebkuchen und Spekulatius werden wir  bereits im Supermarkt gelockt, dann 
können wir uns auch schon Gedanken um die weihnachtliche Fensterdekoration 

machen!  

Wir feiern heuer 5jähriges Bestehen des Adventsfensterbrauchtums in Hitzhofen. Dazu lade ich SIE alle 

ein, liebe  Rösselstraße, Finkenweg, Amselweg, Oberzeller Straße, Am Kreuzbaum, Kirchweg, Birkenweg, 

Erlenweg, Buchenweg, Lippertshofener Straße und Eitensheimer Straße. Diejenigen die bereits ein Fens-
ter geschmückt haben, aber auch jene die in den genannten Straßen wohnen und erstmals unsicher wa-

ren und heuer Lust haben ein Fenster zu schmücken. Ich freue mich auf alte und neue Gesichter, auf 
bekannte und unbekannte Motive. 

Ganz nach dem Motto „wer zuerst kommt mahlt zuerst“, werde ich eine Liste führen und unter 3974839 
können Sie mich gerne anrufen um sich Ihre Nummer zu sichern.  

Ziel ist es auch heuer wieder 24 schön geschmückte Fensterl zu haben die dann insgesamt bis zum 06. 

Januar beleuchtet und alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zu einem winterlichen Abendspaziergang einla-
den sollen.  

Im Voraus bedanke ich mich bei allen die mit mich auch heuer wieder unterstützen und mit mir zusam-
men Fenster guckà gehen! 

 

Mit adventsfensterlichen Grüßen 

Maria Landherr 

Vielen Dank an die Ortsverbände, Organisationen und Vereine für die Zusendung der informativen Beiträge. 

Hinweis: Die Ausgabe Nr. 19 unseres Gmoabladls erscheint Mitte Dezember 2018.  

 

Bunt sind schon die Wälder, 

gelb die Stoppelfelder 

und der Herbst beginnt. 

Bunte Blätter fallen, 

graue Nebel wallen, 

kühler weht der Wind. 
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